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1. Geplante Unterrichtsreihe

vgl. Lehrplan Gemeinschaftskunde Oberstufe (1998), S. 23: „Deutschland zwischen Demokratie und Diktatur“
	Novemberrevolution – eine unerwünschte Revolution

	Friedrich, der Große? Der Blick auf die Republik im Spiegel der Karikatur

	Ins Gehirn der Masse kriechen - Parteien und Wahlkampfwerbung in der Weimarer Republik

	Die Weimarer Verfassung als Kompromiss

	Dolchstoßlegende

	Republik auf tönernen Füßen – Putschversuche 1920-1923

	Generationenkonflikt

	Sozialpolitik

	Weltwirtschaftskrise

	Präsidialkabinette

	NSDAP

	Machtergreifung

	Weimarer Republik im Rückblick


2. Kompetenzen

Urteilskompetenz: -
Geschichtskulturelle Kompetenz: Die SchülerInnen können Friedrich Ebert als die Verkörperung der Weimarer Republik erläutern.
Narrativitätskompetenz: -

Interpretationskompetenz: Die SchülerInnen können eine politische Zustandskarikatur analysieren und in die zeitgenössische Medienlandschaft einordnen.
3.) Geplanter Unterrichtsverlauf

Vorbereitende Hausaufgabe: Exzerpiert die Seiten 65-69 im Schulbuch.

	Artikulationsform


	Beschreibung des Lernprozesses
	Steuerung
	Sozialform



	Einstieg


	Die SchülerInnen beschreiben (Friedrich Ebert vor Arbeitszimmer; Hände in den Taschen; entschlossener, weitsichtiger Blick) und datieren (9.11.1918) eine Postkarte.
	Beschreibung der auf einer Folie gezeigten Postkarte:
Nonverbaler Impuls;Aufgabe“ beschreibt; es lässt sich genau sagen, wann...“

Information zu Ebert: 1871-1925, Sattlergeselle; seit 1912 Reichstagsmitglied; zwei Söhne im Krieg verloren, er selbst nicht im Krieg; Mitglied im Rat der Volksbeauftragten; seit 11. Februar von der NV gewählter Reichspräsident
	Offenes UG; Plenum (Lehrervortrag)

	Erschließung


	Die SchülerInnen diskutieren mögliche Käufer der Postkarte (SPD-Mitglieder; Befürworter der Republik); sie erörtern alternative Darstellungsformen (Karikatur, Gemälde)
	Moderation: Hinweise auf mögliche Käufer und Adressaten; Perspektivität der Darstellung
	Gelenktes UG

	Erarbeitung
	Die SchülerInnen bereiten eine Präsentation vor, in welcher sie eine Karikaturanalyse darbieten: Reichspräsident Ebert im September 1919:
· Beschreibung: gepolsterter Thron, bürgerliche Kleidung, Schirm, Frucht
· Deutung: unbeweglich, wenig majestätisch und überzeugend, spießig, wirkungslos
· Aussageabsicht: politisch-wertend: Ebert als wirkungsloser Reichspräsident
	Folie; Aufgaben:
· „beschreibt“

· „arbeitet heraus“

· „entwickelt“


	GA

	Sicherung/Präsentation
	Die SchülerInnen präsentieren ihre Analysen
Sie stellen einen Zusammenhang: zwischen „Frédéric le Gros“ und Friedrich, dem Großen her (republikanischer Präsident – Monarch aus preußischer Glanzzeit).
	Schülervorträge: Jeweils Vorstellung zu einer Aufgabe, hierauf Co-Kommentierung
Zusammenstellung der Untertitel

Aufgabe: erklärt Untertitel in Kladderadatsch
	Plenum (Schülervorträge), gelenktes UG

	Vertiefung
	Die SchülerInnen vergleichen die Aussageabsicht von Postkarte und Karikatur, indem sie die Entstehungszeitpunkte beachten (vor und nach Versailler Vertrag und Weimarer Verfassung) und weitere Aussagealternativen diskutieren (neutral, anklagend, aufhetzend).
	Moderation
	Offenes UG; EA


Geplante Hausaufgabe: 

4) Geplantes Tafelbild

Vom Volksreichskanzler (9. 11. 1918)


zum Reichspräsident (7.09.19)
Abb. Plakat







Abb. Karikatur








... (Untertitel der SchülerInnen)








Frédéric le Gros
